
Qualitätssicherung wie in der 
Wirtschaft würde in einem Kin-
dergarten wohl niemand erwar-

ten. „Es geht um die ständige 
Weiterentwicklung, ein ständi-
ger Prozess der Verbesserung“ 
erklärt Petra Plank, die Kinder-

gartenleiterin. 
 

Die Caritas hat das Qualitätsmodell 
QAP (Qualität als Prozess) entwickelt. 
Zwei Drittel der Caritaskindergärten, 
wie auch Laakirchen, haben dieses neue 
System bereits eingeführt. Dabei werden 
32 verschiedene Themen, wie Elternar-
beit, Solidarität oder pädagogische The-
men vorgegeben, die  in den Kindergär-
ten im Team erarbeitet werden. Daraus 
werden Maßnahmen zur Verbesserung 
festgelegt und umgesetzt. 

Trotzdem Geborgenheit 

Bei soviel Theorie kommt aber auch 
die Geborgenheit der Kinder in den 
Gruppen nicht zu kurz. 3 Gruppen mit je 
24 Kindern, im Alter von drei bis 6 Jah-
ren, werden von 3 Kindergartenpädago-
ginnen,  3 Helferinnen und einer „Treuen 
Seele“ (Reinigung, Aushilfe, u.v.m) be-
treut. 

7. 11. 1921  
Kindergartengründung 

Seit der Eröffnung 1921 durch Pfarrer 
Weeser-Krell, hat der Caritaskindergar-
ten viele Veränderungen erfahren. In sei-
ner heutigen Form in der Glöckelstraße 
besteht er  schon wieder 25 Jahre. 

Den Kindern stehen 3 Gruppenräu-
me, ein Bewegungsraum und ein Turnsaal 
zur Verfügung.  

Puppenecke und Bauecke 

In den Gruppenräumen gibt es Be-
kanntes wie Puppenecke, Bauecke und 
Küchenecke, aber auch Neues, wie Kon-
struktionsbereich, Lern und Legespiele 

oder Geschicklichkeitsspiele,  die die Ko-
ordination beider Gehirnhälften trainie-
ren. 

In speziell gestalteten Bereichen im 
Vorraum, können sich Kinder unter-
schiedlicher Gruppen treffen und mitein-
ander spielen. Ein weiterer Ort, der als 
gemeinsamer Treffpunkt genutzt wird, ist 
der  Garten. 

Naturnaher Garten 

Der Garten wurde 2002 durch Mit-
hilfe vieler fleißiger Hände, zu einem na-
turnahen Garten umgebaut. Dass diese 
Arbeit gelungen ist, zeigt am besten die 
Begeisterung der Kinder beim Spielen im 
Freien. 

Religiöse Ausrichtung 

Der Auftrag eines kirchlichen Kinder-
gartens wird unter Respektieren der 
Würde, Individualität und Religiosität je-
des einzelnen Kindes und seiner Fa-
milie  umgesetzt. 
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Kindergartenkinder „bei der Arbeit“ 

SERIE: Gruppierungen in unserer Pfarre (2) 

Qualität als Prozess im Kindergarten 

INFO-BOX 
Öffnungszeiten:  Mo - Do 700 -1600  
                         Fr 700-1200  
1145 -1400 Mittagsbetreuung (mit  
                      Mittagessen) 
www.dioezese-linz.at/pfarren/
laakirchen/ 

Kindergarten-
pädagoginnen 
und Helferin-
nen (v. li.nks): 
Hinten: Auin-
ger Elisabeth, 
Plasser Rosi, 
Pohn Manue-
la, Rieger 
Gertraud; 
Vorne: Eder 
Manuela, 
Plank Petra, 
Beisskammer 
Bernadette 

 


